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1.  Richtwerte  

 

Nach den von der Firma DOMUS Consult erhobenen und ausgewerteten Daten 

unter Berücksichtigung der Struktur des örtlichen Wohnungsmarktes ergeben sich 

für das Gebiet des Kreises Rendsburg-Eckernförde vier Vergleichsräume 

(Mietkategorien).   

 

Für die Prüfung der abstrakten Angemessenheit von Unterkunftskosten gelten 

nachfolgende Richtwerte:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Richtwerte umfassen die Bruttokaltmiete (Kaltmiete zuzüglich kalte 

Betriebskosten, ohne Heizung).   

 

 

Im Übrigen findet die Arbeitsempfehlung zu den Kosten der Unterkunft   
und Heizung der gemeinsamen Hinweise der Kreise Schleswig-Holsteins  
mit Stand vom 06.05.2026 (Beschluss des Arbeitskreises Sozialhilfe der  
Kreise in Schleswig-Holstein) in der jeweils geltenden Fassung Anwendung.   
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Bedarfsgemein- 

schaften   
mit … Personen  

1 
Per- 

son 

2 
Per-  

sonen 

3 
Per-  

sonen 

4 
Per-  

sonen 

5 
Per-  

sonen 

Jede   

weitere 

Person  

Wohnfläche  bis zu 

50 m²  
>50 bis  

≤ 60 m²  
>60 bis  

≤ 75 m²  
>75 bis  

≤ 90 m²  
>90 bis     

≤ 105  m² 
+ 10 m²  

Mietkategorie  
 

I  
Rendsburg   

und Umland  

468,50 €   531,60 €   645,75 €   784,80 €   961,80 €   91,60 €  

II  
Umland Kiel  

502,50 €   589,80 €   766,50 €   949,50 €   1.176,00 €   112,00 €   

III  
Eckernförde 

und Umland  
480,50 €   603,00 €   726,75 €   908,10 €   1.098,30 €   104,60 €  

IV  
Umland  

Neumünster  
476,00 €   531,00 €   660,75 € 796,50 €   1.015,35 €   96,70 € 



 

 

 

 

2.  Inkrafttreten   
 

Die Richtlinien zur Übernahme von Kosten der Unterkunft und Heizung  

nach § 22 SGB II / § 35 SGB XII in der Fassung vom 02.06.2026 finden ab  

01. Juli 2026 Anwendung auf alle Neufälle nach dem SGB II und den Kapiteln 3 

und 4 des SGB XII sowie auf die laufenden Fälle nach Kapitel 3 SGB XII.    

Die sich auf der Grundlage der Mietwerterhebung 2026 neu ergebenden Richtwerte 

für die Prüfung der abstrakten Angemessenheit von Unterkunftskosten sind ab  

01. Juli 2026 auf alle Neufälle nach dem SGB II und den Kapiteln 3 und 4 des SGB 

XII sowie auf die laufenden Fälle nach Kapitel 3 SGB XII anzuwenden.   

 

In laufende Bewilligungszeiträume bei der Grundsicherung für Arbeitsuchende 

nach dem SGB II und bei der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 

nach Kapitel 4 SGB XII soll nicht eingegriffen werden.    

 

Laufende Widerspruchs- und Klageverfahren, in denen die Höhe der an- 

gemessenen Unterkunftskosten strittig ist, sind auf der Grundlage dieser 

Richtlinien und der ab 01. Juli 2026 geltenden Richtwerte zu überprüfen und ggf. 

neu zu entscheiden.   
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